
Alle Wege zur Erleuchtung führen "IM-ME(E)R" ins eigene ewige "HIER&JETZT"!  
 

Erkenne dICH SELBST als „AIN blühendes Feld“(= xrwp hds), das DU mit Deinem derzeitigen 
Wissen/Glauben selbst als „Deine Welt“ in Deinem Bewusstsein aussäest!  
DU Geist glaubst zur Zeit nur eine besondere „EIN-ZeL<Ne B-Lume“ dieses Feldes zu sein!  
Sage zu Dir: ICH SELBST BIN die LIEBE, die alles in mir zum „erblühen“ bringt! 
ICH BIN der „Allmächtige“(= yds) dieses „F>EL<Des“(= hds)! Verwechsle dICH weder mit einer 
vergänglichen „menschlichen Pflanze“, noch mit dem von „Jahr zu Jahr“(= hns la hns bedeutet 

auch: von „Schlaf zu Schlaf“! ) wechselnden „Inhalten des Feldes“!  
 
Entscheide dICH angesichts unendlich vieler Möglichkeiten von Vorteilsnahmen oder 
Richtig/Falsch-Bewertungen "IM-ME(E)R" für Deinen „inneren FRI<EDEN“!  
Entwachse sowohl dem „Widerstand“ gegen alles „Böse“, als auch dem „Bemühen“ etwas 
„Gutes“ schaffen „zu wollen“, sondern sei "IM-ME(E)R" im Angesichte Deiner selbst 
aufgeworfenen „T-oben<DeN Oberfläche“ ein stiller „innerer Beobachter“ der in seinem 
eigenen „inneren FRI<EDEN“ ruht!   
 

Unterlasse all Deine „vergeb-Licht<eN Versuche“, irgendwelche momentanen  „GeG<eben-
heiten“... zu beschleunigen, zu verlangsamen oder gar aufhalten „zu wollen“!  
Übe Dich in Geduld (als Folge Deiner LIEBE und Friedfertigkeit) und lebe „F>REI“  
(als Folge Deiner „innerer Befreiung“ und „äußeren F>REI-ZÜ-GIG-Ke<iT“)!  
 
DU erlebst dann Dein eigenes „ewiges TAG-LICHT“ in Deinem eigenen „Ge<wahr-sein“! 
Entlasse all Deine Gedanken und hole sie auch wieder IN dICH SELBST zurück!  
 
Lerne es zu schätzen, „GE-wöhn-LICHT“ zu sein!  
 
Wende Dich nicht an Gott, sondern verbinde dICH mit Gott,  
so wird "Dein Wille geschehe!" DIR wirklich etwas bedeuten!  
 
Höre damit auf, unaufhörlich irgendwelche „weltlichen Probleme“ zu wälzen und geistlos 
die „engstirnigen Meinungen“ angeblich anderer „nach-zudenken“, sondern „vergeistige“ 
all diese „Meinungen“, indem DU dICH von Deiner „göttlichen Quelle“ inspirieren lässt!  
 
Richte dICH nur nach LIEBE, d.h. nach DIR SELBST und lasse dICH nur noch bewusst von 
Deiner eigenen inneren „geistigen Quelle allen Lebens“ beleben!  
 
Zeige „Begeisterung für GOTT“, nicht für irgendein rechthaberisches Glaubenssystem!  
 
Vermeide es, Dich durch „kollektive Glaubenssysteme“ programmieren zu lassen!  
 

Betrachte alles körperliche nicht nur emotional, sondern vor allem mental und spirituell!  
 
Erweise allen in Dir auftauchenden Lebensformen deine „Hochachtung“!  
 
„P-REI<SE“( „bereise“!) jede „geistreiche Lehre“, aber bewundere nicht die Lehrer dieser 
Lehre! Zolle allen Lehrern Deine „Hochachtung“, gleichgültig ob sie Dir wirkLICHTe LIEBE 
auch selbst „vor-zu-leben wissen“ oder sie Dir diese, Dich manipulierend, nur „scheinheilig 
vormachen“! Sie demonstrieren Dir damit nur ihre eigene „Geistlosigkeit“!   
 



Sei bereit "IM-ME(E)R" von allem in Dir „auftauchenden Besitz“ jederzeit loszulassen!  
Unterstütze also freiwillig die „SELBST<ständige Lösung“ all Deiner Probleme, anstatt gegen 
irgendwelche von Dir selbst  logisch ausgerechneten „Ursachen“ anzukämpfen!  
 
Hüte Dich vor Deiner eigenen Naivität und Leichtgläubigkeit (eine der größten Fallen)! 
 
Nimm all Deine „negativen Gefühle“ „bewusst“, als nur eine einseitige „momentane 
Erscheinung“ wahr und mache sie DIR wieder zu EIGEN! Vergebe Dir dafür selbst! 
 
Gib all Deine „dogmatischen Denkpositionen“ und „fixierten Einstellungen“ auf!  
 

Sei DIR bewusst: Alles von DIR „Wahr-genommene“ ist nur ein „momentaner Ausdruck“ 
Deiner eigenen LIEBE und „göttlichen Vollkommenheit“! Jede Erscheinung, die sich in DIR 
SELBST als hwh „gegenwärtig entfaltet“, wäre ohne dICH SELBST weder „möglich“ noch 
„existent“!  
 
Lass alle Dein „Gedanken-Wellen“, so wie sie SIN<D in DIR „tanzen“ und wehre dICH nicht 
gegen sie, sondern nimm sie alle so an, wie sie in „ER<Schein-unG“ treten!  
 
Weise nichts und niemanden andern eine Schuld zu! Beobachte einfach (z. B. bei Natur-

Katastrophen), wie sich Deine eigene „geistige Evolution“ in Deinem Bewusstsein entfaltet!  
 

Trachte unumstößlich nur nach der „göttlichen WirkLICHTkeit“ und verwechsle diese bitte 
nicht mit irgendeiner logisch ausgedachten „Wahrheit“! Den genauen „rhetorischen 
Unterschied“ zwischen den Worten „WirkLICHTkeit“ und „Wahrheit“ erfährst DU beim 
Durchdenken des ersten SELBST-Gespräches (= ICHBINDU²)!   
 

Versuche nicht, Deine Welt „da außen“ verändern „zu wollen“, sondern verändere 
stattdessen einfach Dich selbst, denn erst wenn Du Dich selbst durch einen „neuen 
Glauben“ von einem „sterblichen Säugetier“ zu einem „Gotteskind“ und „ewigen Geist“ 
verwandelt hast, verfügst DU über meine göttliche „Macht der LIEBE“, mit der DU dann 
Deine kleine „Traum-Welt“ aus deren „geistigen Hintergrund“, d.h. aus „DIR SELBST 
heraus“, auch wirkLICHT elementar nach „göttlichen ScheMa“(Ms = „Wort, Name“! ) verändern 
kannst! Dazu benötigst DU aber auch ein elementares Verständnis für die „geistige Macht“ 
aller Buchstaben, ihr griechischer Name ist stoiceion, das bedeutet auch „Element, 
Urstoff“!     
 
LIEBE „wertschätzt“ ALLES, weil sie das was sie „wertschätzt“, "IM-ME(E)R" auch SELBST ist! 
LIEBE ist an nichts „Besonderem“ verhaftet, weil sie „NaTüR-Licht“ ihre eigenen „lebendigen 
A<B-Wechs<Lungen“ liebt! Eine „göttliche SEE<le“(= hmsn) ist REI<Ne LIEBE, sie „atmet“(= Msn) 
jeden „Augenblick“ „IN-F-OR<M“ ihre SELBST de<finierten „geistigen Spiegel-Lungen“ aus, 
damit diese als eigene „Vorstel-Lungen“ und „Darstel-Lungen“ in ihrem LIEBES-Bewusstsein 
ER<scheinen können und dann saugt sie diese wieder „IN sICH SELBST“ zurück!! Somit habe 
JCH UP Dir "Leser-Geist" ganz nebenbei auch erklärt, wieso das hebräische Wort für „sehen, 
ansehen, gucken“ = har auch „Lunge“ bedeutet!  Deine „Welt“ weiß nicht das Geringste 
von diesem Geheimnis! 
 
(Auszug aus „Gestatten, ICH BIN J<HWH“) 
 


